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ATLAS-Einfuhr  
 
Sonderbedingungen/ Kontrollmaßnahmen für die Einfuhr von Lebens- und Futtermit -
teln mit Ursprung in oder Herkunft aus Japan nach dem Unfall im Kernkraftwerk 
Fukushima (Durchführungsverordnungen (EU) Nr. 322/2014 der Kommission vom 
28.03.2014) - C678 – „Gemeinsames Dokument für die Einfuhr (GDE) (Verordnung (EG) 
Nr. 669/2009“ 
 
Die EU-Kommission hat mit Wirkung zum 01.04.2014 für die Kontrollmaßnahmen bei Einfuh-

ren von Lebensmitteln und Futtermitteln mit Ursprung in oder Herkunft aus Japan folgende 

Unterlage an die Maßnahme 722 neu angebunden: 

 
• C678  - Gemeinsames Dokument für die Einfuhr (GDE) (Verordnung (EG) Nr. 

669/2009 (ABl. L 194) 
 
Diese Unterlage ersetzt die bisher anzuwendende Unterlage C045. 

 

Für Lebens- und Futtermittel, die einer Veterinärkontrolle nach Richtlinie 97/78/EG (s. Ent-

scheidung 2007/275/EG) an einer Grenzkontrollstelle (§ 5 LMEV, § 26 BmTierSSchV) unter-

liegen, ist aus tierseuchenrechtlichen Gründen den Zolldienststellen immer ein GVDE vorzu-

legen. 
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Seite 2 Die Maßnahme 722 (Abfertigung zum zollrechtlich freien Verkehr (Beschränkung – Lebens-

mittel und Futtermittel) bildet für den Gebietscode Japan lediglich die Bedingung 

 
• Andere Bescheinigungen; Gemeinsames Dokument für die Einfuhr (GDE) (Verord-

nung (EG) Nr. 669/2009 (ABl. L 194)) (Codierung/Schlüssel: C678)  
ab. 

 

Bi tte beachten:  

Bei der systemseitigen Prüfung von Zollanmeldungen wird für den betroffenen Warenkreis 

derzeit zwingend: 

 
• Andere Bescheinigungen; Gemeinsames Dokument für die Einfuhr (GDE) (Verord-

nung (EG) Nr. 669/2009 (ABl. L 194)) (Codierung/Schlüssel: C678)  oder 
• Besondere Bestimmungen; Erzeugnisse, die Japan vor dem 28. März 2011 verlassen 

haben (Codierung/Schlüssel: Y045) oder 
• Andere Bescheinigungen; Erklärung für die Einfuhr in die Europäische Union von Le-

bens- und Futtermitteln, deren Ursprung oder Herkunft Japan ist (Durchführungsver-
ordnung (EU) Nr. 996/2012 der Kommission); die Erzeugnisse haben Japan vor dem 
1. April 2014 verlassen (Codierung/Schlüssel: C062) oder 

• Andere Bescheinigungen; Erklärung für die Einfuhr in die Europäische Union von Le-
bens- und Futtermitteln, deren Ursprung oder Herkunft Japan ist (Durchführungsver-
ordnung (EU) Nr. 996/2012 der Kommission), ausgestellt vor dem 1. April 2014; die 
Erzeugnisse haben Japan ab dem 1. April 2014 aber vor dem 1. Mai 2014 verlassen 
(Codierung/Schlüssel: C063) oder  

• Besondere Bestimmungen; Die angemeldeten Waren fallen nicht unter die Durchfüh-
rungsverordnung (EU) Nr. 322/2014 der Kommission (Codierung/Schlüssel: Y928)
(nur an einzelne Warennummer gebunden) 

 

 
gefordert. 
 
In den Fällen, in denen dem Beteiligten für Erzeugnisse tierischen Ursprungs von den zu-

ständigen Überwachungsbehörden nur ein GVDE erteilt wird, wird folgende Vorgehensweise 

empfohlen: 

 

Die Unterlage C678 (Gemeinsames Dokument für die Einfuhr (GDE) (Verordnung (EG) Nr. 

669/2009 (ABl. L 194)) ist durch den ATLAS-Teilnehmer zusätzlich anzumelden, obwohl die-

se tatsächlich nicht vorhanden ist. 

 

Gleichzeitig kann bei der Nummer der Unterlage die Angabe „Aus systemtechnischen Grün-

den erforderlich“ erfolgen. 

 

Im Auftrag 

 

Schmitt 

Dieses Schriftstück ist ohne Unterschrift gültig. 
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